
Das Land
Steiermark

➜ Abfallwirtschaft und Nachhaltigkeitwww.abfallwirtschaft.steiermark.at

Mittwoch, 14. Oktober 2015
Steinhalle Lannach

„Die Steirische Abfallwirtschaft  
stellt sich vor“

Infotag für Gemeindefunktionäre
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Sämtliche Vorträge und Unterlagen 
stehen als DOWNLOAD zur Verfügung.

Programm 
Ausstellungsübersicht 
Ausstellerverzeichnis

Tagungsunterlage
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Im Zuge der Gemeinderatswahlen im März dieses Jahres 
sind viele neue kommunale Mandatare als Bürgermeis-
terinnen und Bürgermeister, Gemeinderätinnen und 
Gemeinderäte und auch als Mitglieder in den Verbands-
versammlungen der Abfallwirtschaftsverbände in neue, 
wichtige umweltpolitische Funktionen gekommen. Des-
halb ist es wichtig, diesen Verantwortungsträgern jetzt 
die Möglichkeit zu geben, viele kompetente Partner der 
steirischen Abfallwirtschaft persönlich kennenzulernen 
und auch zu vermitteln, in welche positive Richtung 
sich die Abfallwirtschaft in der „Grünen Mark“ weiter-
entwickeln sollte.

So wünsche ich eine informationsreiche Tagung mit viel 
„Nachhaltigkeit“ und danke insbesondere der Abteilung 
14 - Referat Abfallwirtschaft und Nachhaltigkeit - für 
die Initialzündung dieser Konferenz. Gemeinsam mit 
über 30 kompetenten Partnern und Ausstellern aus den 
Bereichen Wirtschaft, Wissenschaft und vielen enga-
gierten Non-Profit-Organisationen sollte diese umfang-
reiche steirische Leistungsschau die große Bedeutung 
der steirischen Abfallwirtschaft eindrucksvoll unter Be-
weis stellen.

Ihr

ProgrammVorwort

Programm
09.00 Eröffnung

Auftritt „Kinderprojekt Zukunftsforscher unterwegs“ (Liese Esslinger)

Begrüßung
Landesrat Ök.-Rat Johann Seitinger, Lebensressort 
Daniela Müller-Mezin, Obfrau Fachgruppe Entsorgungs- und Ressourcenmanagement, WK-Steiermark
Kommerzialrat Hans Roth, Präsident VÖEB

09.15 Herausforderungen im Bereich der Abfallwirtschaft 
Die kommunale Abfallwirtschaft heute und morgen 
Hofrat Dl Dr. Wilhelm Himmel, A14 – Referat Abfallwirtschaft und Nachhaltigkeit 

Der „Ressourcenpark“ - das Altstoffsammelzentrum der Zukunft
Univ.-Prof. DI Dr. Hans Gangoly, TU Graz

Kooperation von Altstoffsammelzentren im Verbund 
Dr. Christian Schreyer, Geschäftsführer des Dachverbandes der steirischen Abfallwirtschaftsverbände

Synergien bei der Organisation der Abfallsammlung auf Verbandsebene
GF Ing. Andreas Zöscher und Helmut Prade, AWV Mürzverband / Bgm. Manfred Seebacher, Stadtgemeinde Mariazell

Möglichkeiten für Tourenoptimierungen im ländlichen Raum
Dr. Ingo Weltin, Adenso GmbH / a.Prof. Mag. Dr. Wolfgang Fischer, KF-Universität Graz

10.30 Persönliche Begegnung im Ausstellungsbereich (mit Kaffee)

11.15 Abfallsammlung und Abfallverwertung
Aufgaben der Gemeinden und der Abfallwirtschaftsverbände
Dr. Günther Rupp, A13 - Umwelt und Raumordnung / MMag. Dr. Claus Casati, Rechtsanwalt 

Leistungen der privaten Entsorgungswirtschaft in der Steiermark
Vertreter der Fachgruppe Entsorgungs- und Ressourcenmanagement, WK-Steiermark

Wie und wo werden in der Steiermark Abfälle verwertet
Erich Prattes, AWV Deutschlandsberg
•  Verpackungs- u. Kunststoffabfälle: ARA, Hans Baumgartner / Thermoteam GmbH, Josef Kulmer
•  Verpackungs- u. Flachglas: AGR–Austria Glas Recycling, Mag. DI Dr. Haymo Schöner  / Schirmbeck Recycling, Helmut Streibl
• Altpapier: Mayr-Melnhof Karton GmbH, DI (FH) Manfred Trummer
• Altholz: Fritz Egger GmbH & Co.OG, Herbert Reiterer
• Altspeisefette: Münzer Bioindustrie GmbH, GF Ewald-Marco Münzer
• Alttextilien: Carla - Der Sachspendenmarkt der Caritas, John Liebminger
•  Elektroaltgeräte und Schrott: Elektroaltgerätekoordinierungssstelle, DI Andreas Schuh /  
 Anton Mayer GmbH, Ing. Andreas Säumel
•  Biomüll und Grünschnitt: Naturgut, GF Johann Dietmaier / Kompostanlage Franz Poschacher /  
 Bgm. Regina Schrittwieser, Marktgemeinde Krieglach

Kostendeckende Gestaltung von Abfallgebühren in der Abfuhrordnung
Ing. Daniela List, ecoversum 

12.45  Persönliche Begegnung im Ausstellungsbereich (mit Mittagsjause)

13.30  Projekte zur Abfallvermeidung/Bürgerinformation & Öffentlichkeitsarbeit
Auftritt Kindermusical „Klumpat“ 
Bianca Hödl, Gemeindekindergarten Krumegg / Rudolf Mark, BSC College

Wie gelingt Bewusstseinsbildung und Verhaltensänderung 
Dr. Karin Dullnig, ecoversum 

Nutzung neuer Medien für die Bewusstseinsbildung am Beispiel „Steirischer Frühjahrsputz 2015“ 
Mag. Ulrike Kabosch, ARGE Müllvermeidung 

Die Vielfalt der steirischen Projekte zur Abfallvermeidung 
•  Abfallberatung light: A14 / ARGE Müllvermeidung / Servicebüro zusammen >wohnen<
• Re-Use Box: BAN/ÖKO-Service / Stadt Graz-Umweltamt, Referat für Abfallwirtschaftscontrolling 
• Repair Cafe: REPAIR-Cafe Graz
• Ökologischer Fußabdruck: Umweltbildungszentrum Graz
• G´SCHEIT FEIERN & Geschirrmobil: BAN/ÖKO-Service
• Initiativen gegen Lebensmittelverschwendung: A14–Referat Abfallwirtschaft und Nachhaltigkeit
. . .  und viele andere mehr

14.45 Resümee und Überleitung zum Ausklang

www.abfallwirtschaft.steiermark.at

Sämtliche Vorträge stehen als  
DOWNLOAD zur Verfügung.

Hans Seitinger
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Es steht außer Frage: Die Abfall-
wirtschaft leistet mit ihren en-
gagierten Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern einen wesentlichen 
Beitrag zum Wohlstand in der 
Steiermark. Denn die Sicherung 
der Daseinsvorsorge und des Ge-
meinwohls sowie die Umsetzung 
der sozialen Nachhaltigkeit wer-

den immer mehr zu bestimmenden Themen. Deshalb 
bedeutet „Nachhaltigkeit“ in diesem Zusammenhang 
verantwortungsvolles Handeln im Sinne der nächsten 
Generation - wirtschaftlich, sozial und ökologisch. 

Als Verantwortlicher des „Lebensressorts“ innerhalb der 
Steiermärkischen Landesregierung bin ich deshalb sehr 
froh und es erfüllt mich mit großem Stolz, dass unse-
re steirischen Abfallwirtschaftsverbände, unsere Städte 
und Gemeinden dieses Prinzip in der tagtäglichen Arbeit 
leben. Gleichzeitig schaffen sie damit volkswirtschaft-
liche Werte. 

Gerade dieser breit angelegte und professionell vorberei-
tete Informationstag für Gemeindefunktionäre soll do-
kumentieren, dass die Abfallwirtschaft eine wesentliche 
Bedeutung im Bereich der steirischen Umweltschutzpo-
litik genießt. Und diese kommunikativ angelegte Kon-
ferenz sollte weiter Ansporn sein, zu beweisen, dass 
„grün“ in unserem Land immer mehr als eine Modefarbe 
war und Umweltbewusstsein keine hohle Phrase ist.

STEIRISCHE ABFALLWIRTSCHAFT SICHERT LEBENSQUALITÄT
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Dipl.-Ing. Dr. Wilhelm Himmel
Referatsleiter und Abteilungsleiter-Stellvertreter 
Nachhaltigkeitskoordinator des Landes Steiermark 
Tel-Nr.: (0316) 877-2153  
E-Mail: wilhelm.himmel@stmk.gv.at

Dipl.-Ing. Erich Gungl
Referatsleiter-Stellvertreter, 
Anlagenreferent und Amtssachverständiger  
Tel-Nr.: (0316) 877-4328 
E-Mail: erich.gungl@stmk.gv.at 

Dipl.-Ing. Dr. Günther Illitsch
Referent für Gemeinden und Kommunalverbände, 
Fachbereich: Altstoffe und Verpackungen 
Tel-Nr.: (0316) 877-4392 
E-Mail: guenther.illitsch@stmk.gv.at 

Gemeinde- und Regionalbetreuung: 
AWV Deutschlandsberg, AWV Voitsberg, AWV Leibnitz, 
AWV Radkersburg, AWV Feldbach, AWV Fürstenfeld, AWV 
Hartberg, AWV Weiz 

Robert Ritter
Referent für Gemeinden und Kommunalverbände, Fachbe-
reich: Förderungswesen 
Tel-Nr.: (0316) 877-4329 
E-Mail: robert.ritter@stmk.gv.at 

Gemeinde- und Regionalbetreuung: 
Landeshauptstadt Graz, AWV Graz-Umgebung, AWV Lie-
zen, AWV Schladming, AWV Mürzverband, AWV Murau, 
AWV Judenburg, AWV Knittelfeld, AWV Leoben

Dipl.-Ing. Gudrun WALTER
Leiterin des Bereiches „Nachhaltige Entwicklung“ 
Tel-Nr.: (0316) 877-4267 
E-Mail: gudrun.walter@stmk.gv.at 

Dipl.-Ing. Silke Leichtfried
Programmleiterin der Wirtschaftsinitiative NAcHHALTIG-
KEIT-WIN 
Tel-Nr.: (0316) 877-4505 
E-Mail: silke.leichtfried@stmk.gv.at

Stand 1: Land Steiermark,  A14-Abfallwirtschaft und Nachhaltigkeit

Abfall- und Ressourcenwirtschaft
• Koordination und fachliche Angelegenheiten im Bereich der Abfall- und Ressourcenwirtschaft einschließlich 

der zugehörigen EU-Bereiche, Gemeinde- und Regionalbetreuung; B.V., M.B.V., S.W.L.

• Abfall- und Ressourcenwirtschaftliche Planungen bzw. Maßnahmen, Erstellung und Fortschreibung des 
Landes-Abfallwirtschaftsplanes und Mitarbeit bei der Erstellung des Bundes-Abfallwirtschaftsplanes sowie 
Durchführung von Maßnahmen zur Zielerreichung; M.B.V., S.W.L.

• Abfallwirtschaftlicher Amtssachverständigendienst und abfallwirtschaftliche Kontrollen, Abfallverzeichnis, 
Abfallbilanzen, Stoffstromanalysen, Elektronisches Datenmanagement (EDM) - fachtechnische Betreuung 
im Bereich Wasser und Abfall, Abfallwirtschaftliches Informationssystem des Landes (AWIS); M.B.V., S.W.L.

• Förderungsangelegenheiten in Bereichen der Abfall- und Ressourcenwirtschaft; B.V., S.W.L.

Nachhaltige Entwicklung
• Nachhaltigkeitskoordination des Landes Steiermark, insbesondere Umsetzung der Österreichischen Nachhal-

tigkeitsstrategie auf Landesebene; B.V., S.W.L.

• Planung, Durchführung und Förderung von Maßnahmen und Projekten zur nachhaltigen Entwicklung, u.a. 
Lokale Agenda Prozesse, Wirtschaftsinitiative Nachhaltigkeit, Landentwicklung Steiermark, Bewusstseins-
bildung zur Unterstützung einer nachhaltigen Entwicklung, Koordination Zukunftsplattform Steirischer 
Vereine; B.V., M.B.V., S.W.L.

B.V.  . . . . .Bundesverwaltung
M.B.V. . . .mittelbare Bundesverwaltung
S.W.L. . . . . selbstständiger Wirkungsbereich des Landes

Abfallwirtschaft und Nachhaltigkeit

www.abfallwirtschaft.steiermark.at

Abfallvermeidung
11. ARGE Müllvermeidung 

BAN  ÖKO Service 
Repair cafe

12. carla

13. compuritas

14. GSA

15. Rotes Kreuz

16. Zusammen Wohnen

Schulung / Bewusstseinsbildung 
17. Landentwicklung Steiermark

18. Berg- und Naturwacht

19. Ecoversum

20. Klumpat

21. KF-Universität Graz 
Adenso

22. Montanuiversität Leoben

23. TU Graz

24. UBZ

25. Ziviltechnikerkammer

26. Rosalie Factory

Aussteller
1. Land Steiermark  

A14-Abfallwirtschaft und Nachhaltigkeit

2.  Die steirischen Abfallwirtschaftsverbände 
AWV Feldbach und AWV Graz-Umgebung

Altstoffverwertung
3.  WK-Steiermark, Fachgruppe Entsorgungs- und 

Ressourcenmanagement

4. VÖEB

5.  ARA 
VKS

6.  Landbell

7.  EAK

8. Mayr-Melnhof Karton 
Kompostanlage Poschacher

9. Naturgut

10. Thermoteam

Stand im Aussenbereich
Münzer Bioindustrie GmbH
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Stand 6: Landbell Austria Gesellschaft für nachhaltige Kreislaufwirtschaft mbH
www.landbell.at

Harmoniegasse 9/3, 1090 Wien 
Ansprechpartnerin: claudia Jenko

Die Landbell Austria Gesellschaft für nachhaltige Kreislaufwirtschaft mbH wird im offenen österreichischen Markt 
im Bereich Verpackungssammlung und Verwertung, auch mit der Hilfe der Gemeinden, sowohl die Haushalte als 
auch das Gewerbe tatkräftig dabei unterstützen, eine höchstmögliche Recyclingquote im Bereich der Verpackungsabfälle zu 
erreichen und zu halten

Stand 7: EAK-Elektroaltgeräte Koordinierungsstelle Austria GmbH
www.eak-austria.at und www.elektro-ade.at

Mariahilfer Straße 84/6. Stock, 1070 Wien 
Ansprechpartner: Andreas Schuh, Tel: 01 5223762-31, E-Mail: andreas.schuh@eak-austria.at

Die Elektroaltgeräte Koordinierungsstelle (EAK) ist per Bescheid des Umweltministeriums mit der Ausführung der EAG- und 
Batterien-VO für jeweils 10 Jahre betraut. Sie kümmert sich u.a. um die Abholkoordinierung sowie eine einheitliche Öffentlich-
keitsarbeit für diese beiden Bereiche und ist eine zentrale Plattform für alle Beteiligten der E-Abfallbranche.

Stand 8: Mayr-Melnhof Karton Gesellschaft m.b.H.
www.mm-karton.com

Wannersdorf 80, 8130 Frohnleiten, 
Ansprechpartner: DI (FH) Manfred Trummer, Tel: 03126-2511-0, 
E-Mail: manfred.trummer@mm-karton.com

Mayr-Melnhof Karton verarbeitet im Werk Frohnleiten jährlich rund 400.000 Tonnen Altpapier zu hochwertigem Faltschach-
telkarton und leistet somit einen großen Beitrag zum nachhaltigen und funktionierenden Altpapier-Recyclingkreislauf in der 
Steiermark.

Stand 8: Franz Poschacher, Poschacher Kompost
www.poschacher-kompost.at

Hubertusgasse 8, 8714 Kraubath 
Ansprechpartner: Franz Poschacher, Tel: 0664 3100522, E-Mail: poschacher@dre.at

Übernahme/Kompostierung von biogenem Abfall aus der Region, woraus wir wiederum hochwertige 
Produkte erzeugen (Kompost, Erdmischungen, Rasen-, Blumen- und Gartenerde). Mit dieser nachhaltigen Kreislaufwirtschaft 
leisten wir unseren Beitrag zu Ressourcenschonung/Klimaschutz.

Stand 9: Naturgut Kompostierung und Landschaftsbau GmbH
www.naturgut.at

Gobernitz 11, 8720 St.Margarethen b. Knittelfeld 
Ansprechpartner: Ing. Werner Brunner, Tel: 0664 4085406, E-Mail: brunner@naturgut.at

Die Naturgut GmbH zählt in der Verarbeitung von biogenen Stoffen zu den führenden Betrieben in der 
Steiermark. Wir bieten unseren Kunden umfassende Entsorgungslösungen rund um den Bereich biogener und holziger Stoffe 
wie: „Biomüll“, kommunale Grünabfälle und Altholz.

Stand 10: ThermoTeam Alternativbrennstoffverwertungs GmbH
www.thermoteam.at

Retznei 34, 8461 Ehrenhausen 
Ansprechpartner: Josef Kulmer, Tel: 03453 40967-12, E-Mail: j.kulmer@thermoteam.at

Im Rahmen eines Joint-Ventures von Lafarge Perlmooser und der Saubermacher Dienstleistungs AG werden bei der 
ThermoTeam GmbH energiereiche Abfälle aufbereitet und zu qualitativ hochwertigem Ersatzbrennstoff verarbeitet.

Ausstellung

Steirische Abfallwirtschaftsverbände
Stellvertretend für alle steirischen Abfallwirtschaftsverbände sind die Verbände 
Feldbach und Graz-Umgebung in der Ausstellung vertreten. Sie finden sämtliche 
Kontaktdaten aller steirischen Abfallwirtschaftsverbände im Anschluss zum Aus-
stellerverzeichnis.
www.awv.steiermark.at

Stand 2: AWV Feldbach - www.abfallwirtschaft.steiermark.at/feldbach
ÖKO-Platz1, 8330 Feldbach 
Abfall- und UmweltberaterIn Nicole Zweifler, Sieglinde Neumeister und Alfred Derler,  
Tel: 03152 5073-0, E-Mail: awv.feldbach@abfallwirtschaft.steiermark.at

Der AWV Feldbach berät die Gemeinden in allen Abfallfragen und betreibt das UmSo“FESCHER“-Projekt. Seit 12 Jahren werden 
Elektroaltgeräte händisch vorzerlegt und einer umweltgerechten Verwertung zugeführt. Ca. 2500t Bildschirmgeräte wurden 
bereits zerlegt.

Stand 2: AWV Graz-Umgebung - www.awv-graz-umgebung.at
Feldkirchner Straße 96, 8055 Seiersberg-Pirka 
Abfall- und Umweltberater Manfred Kainz, Tel: 0316 680040 
E-Mail: awv.graz-umgebung@abfallwirtschaft.steiermark.at

Neben der Abfallbehandlung, der Umsetzung der AbfallbilanzVO und der finanziellen Abrechnungen aus der VerpackungsVO 
für die Mitgliedsgemeinden seien hier einige Projekte beispielhaft genannt: Altkleider, Altspeiseöl, Artikelservice, Geschirr-
waschmobil, Gscheitfeiern, Förderung Mehrweg, Newsletter, Lebensmittel im Abfall, Kinder- u. Jugendbildung, Trenn-ABC, 
Windelgutschein.

Die Steirischen
Abfallwirtschaftsverbände

Stand 3: WKO Steiermark, Sparte Information & Consulting, Fachgruppe Entsorgungs- und Ressourcenmanagement
www.wko.at/stmk/entsorgung

Körblergasse 111-113, 8010 Graz 
Obfrau Daniela Müller Mezin, Geschäftsführerin Mag. Nadia El-Shabrawi-Ploder,  
Tel: 0316 601-539, E-Mail: entsorgung@wkstmk.at 

Müll ist wertvoll und muss einer ordnungsgemäßen Behandlung zugeführt werden. Mehr als 550 steirische Betriebe der Bran-
che bieten mit innovativer Technik alle Dienstleistungen rund um Entsorgung, Verwertung und Behandlung an, investieren 
stetig in moderne Sammel- und Verwertungslogistik und stehen als kompetente Partner zur Verfügung.

Stand 4: VÖEB - Verband Österreichischer Entsorgungsbetriebe (VÖEB)
www.voeb.at

Schwarzenbergplatz 4, 1030 Wien 
Ansprechpartner: Dipl.-Ing. Stefan Herzer, Tel: 01 7130253, E-Mail: herzer@voeb.at

Interessenvertretung für die österreichische Entsorgungswirtschaft

Stand 5: Altstoff Recycling Austria AG
www.ara.at

Mariahilfer Straße 123, 1062 Wien,  
Ansprechpartner für Gemeindefunktionäre: Hans Baumgartner,Tel. 0664 1420460,  
E-Mail: hans.baumgartner@ara.at 

Die ARA ist der zuverlässige Partner der steirischen Abfallwirtschaft. Sie steht für Stabilität in der Sammlung und Verwertung 
von Verpackungen, mit einem bequemen Sammelsystem für die BürgerInnen und Entsorgungssicherheit für die Gemeinden.

Stand 5: VKS Verpackungskoordinierungsstelle gemeinnützige Gesellschaft mbH
www.vks-gmbh.at

Brigittenauer Lände 50-54, 1200 Wien, Tel: 01 31304-2000, E-Mail: office@vks-gmbh.at

Die VKS sorgt für fairen Wettbewerb seit der Marktöffnung im Bereich der Sammlung und Verwertung 
von Haushaltsverpackungen. Gemeinsame Aufgaben der Marktteilnehmer werden bei uns gebündelt, und 
wir sind zentraler Ansprechpartner für alle Stakeholder.

Ausstellung
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Stand 14:  Gemeinschaft Steirischer Abwasserentsorger GSA
www.denkklobal.at

Geschäftsstelle: Amt der Steiermärkischen Landesregierung, Abteilung 14,  
Wartingergasse 43, 8010 Graz bzw. AWV Grazerfeld, Untere Aue 20, 8410 Wildon 
Dipl. Ing. Franz Hammer, Obmann, Tel. 0664 8469969, E-Mail: franz.hammer@radiga.at

Im Jahre 2001 wurde der Verein Gemeinschaft Steirischer Abwasserentsorger – GSA gegründet. Mit der 2010 
gestarteten Informations-Kampagne „Denk KLObal, schütz den Kanal“ wollen wir die SteirerInnen sensibilisieren, informieren 
sowie unter dem Motto „Das WC ist kein Mistkübel“ zu einem bewussteren und sorgsameren Entsorgungsverhalten mobilisie-
ren.

Stand 15: Österreichisches Rotes Kreuz, Landesverband Steiermark
www.roteskreuz.at

Merangasse 26, 8010 Graz 
Ansprechpartner: Mag. Karin Ploder, Tel.: 050 144 5 10160  
E-Mail: sozialedienste@st.roteskreuz.at 

Lebensmittel werden länger im Umlauf gehalten, damit wird ein nachhaltiger Umgang gefördert. 
Freiwillige Helfer vom Team Österreich sammeln überschüssige, einwandfreie Lebensmittel und verteilen sie  
über die Rotkreuz-Dienststellen an bedürftige Menschen in Österreich.

Stand 16: Servicebüro zusammen>wohnen<
www.zusammenwohnen.steiermark.at

Theodor-Körner-Straße 120, 8010 Graz 
Ansprechpartner: Mag. Janosch Hartmann, Tel: 0316 807 379-0,  
E-Mail: janosch.hartmann@zusammenwohnen.steiermark.at

Neben dem Lärm sind Konflikte rund um das Thema Müll der häufigste Streitpunkt in Wohnhausanlagen. Das Servicebüro 
zusammen>wohnen< bietet Gemeinden Moderationen und Mediation im Konfliktfall an, um das Zusammenleben in Vielfalt zu 
fördern. Daneben werden laufend Informationsmaterialien gestaltet und zur Verfügung gestellt.

Stand 17: Landentwicklung Steiermark
www.landentwicklung-steiermark.at

Hans-Sachs-Gasse 5/3, 8010 Graz 
Ansprechpartnerin: Mag. Sandra Höbel, Tel: 0316 824846, E-Mail: office@landentwicklung-steiermark.at

Unter dem Motto „Beteiligung bewegt“ arbeitet die Landentwicklung Steiermark seit dem Jahr 1998 im Auftrag des Landes 
Steiermark in enger inhaltlicher Vernetzung mit dem Referat Abfallwirtschaft und Nachhaltigkeit an der Unterstützung steiri-
scher Gemeinden bei der Umsetzung LOKALER AGENDA 21-Prozesse.

Stand 18: Steiermärkische Berg- und Naturwacht
www.bergundnaturwacht.at

Herdergasse 3, 8010 Graz, Ansprechpartner: LL Ing. Heinz PRETTERHOFER,  
Tel: 0664 2744992, E-Mail: heinz.pretterhofer@bergundnaturwacht.at

Die Steiermärkische Berg- und Naturwacht, Körperschaft öffentlichen Rechts, beteiligt sich seit 2008 am Großen 
Steirischen Frühjahrsputz. Darüber hinaus führen wir Höhlenreinigungen durch, entsorgen Altfahrzeuge und unter-
stützen die Aktion „Stopp Littering“.

Stand 19: Ecoversum
www.ecoversum.at

Stempfergasse 1/1, 8010 Graz,  
Ansprechpartnerinnen: Dr. Karin Dullnig, E-Mail: Karin.dullnig@ecoversum.at 
Ing. Daniela List, E-Mail: Daniela.list@ecoversum.at

Seit mehr als 15 Jahren unterstützt ecoversum Gemeinden & Verbände bei Umsetzung nachhaltiger Abfallwirtschaftskonzepte, 
Kostendeckender Gebührengestaltung, Aus- und Weiterbildung für das Fachpersonal Kommunaler Problemstoff-Sammelstel-
len und Altstoffsammelzentren

Stand im Aussenbereich: Münzer Bioindustrie GmbH
www.muenzer.at

8261 Sinabelkirchen, Untergroßau 207,  
Ansprechpartner: Harald Hirschmann Tel: 0664 8133976, E-Mail: harald.hirschmann@muenzer.at, 
Michael Buxbaum Tel: 0664 81 33 973

Vom Abfall zur Energie! Wir sammeln österreichweit Altspeiseöl aus der Gastronomie und verwerten diesen zu wissenschaft-
lich bestätigt ökologisch nachhaltigem Biokraftstoff. In unseren beiden Anlagen im oststeirischen Paltental und im Wiener 
Ölhafen Lobau werden jährlich 200.000 Tonnen Biodiesel produziert. Im Bereich Verwendung von abfallbasierten Rohstoff für 
die Erzeugung von Biodiesel sind wir die Nummer 1 in Europa. Der Sitz des Unternehmens befindet sich in Sinabelkirchen, wo 
der klassische Entsorgungsbetrieb beheimatet ist.

Stand 11: Verein ARGE Müllvermeidung
www.arge.at

Puchstraße 41, 8020 Graz 
Ansprechpartner: Berthold Schleich, Tel: 0316 712309, E-Mail: office@arge.at

Die ARGE beschäftigt sich seit 1982 mit der Entwicklung und Durchführung von Projekten in den Bereichen Abfallvermeidung, 
Ressourcenschonung und nachhaltige Entwicklung. Wir arbeiten mit Partnern auf lokaler, regionaler, nationaler und internati-
onaler Ebene.

Stand 11: BAN-ÖKOSERVICE, BAN Sozialökonomische BetriebsgmbH
www.smartcitypartner.at

Puchstraße 41, 8020 Graz 
Ansprechpartner: Berthold Schleich, Tel: 0316 712309, E-Mail: office@arge.at

Das soziale Integrationsunternehmen BAN-ÖKOSERVICE bietet nachhaltige Dienstleistungen in den ökologischen Kernbereichen 
Wiederverwendung (Re-Use), Wiederverwertung (zB. Häckseldienst) und Abfallvermeidung (zB. Verleih von Mehrweggeschirr) an.

Stand 11: Repair Cafe 
www.repaircafe-graz.at

Lendkai 45, 8020 Graz (Adresse unseres Veranstaltungsortes,  
ein Postfach ist im dort angesiedelten „spektral“ für uns eingerichtet) 
Ansprechpartner: Andreas Höfler, Tel: 0664 4740010, E-Mail: info@repaircafe-graz.at

Das Repair Café Graz ist eine Nachhaltigkeits-Initiative deren Ziel es ist, Leuten Hilfe bei der Reparatur ihrer alten und liebgewon-
nenen aber defekten Dinge zu bieten. Bei Kaffee&Kuchen werden auch Erfahrungen ausgetauscht und Netzwerke geknüpft.

Stand 12: carla- Der Sachspendenmarkt der Caritas
www.carla.at

Herrgottwiesgasse 55, 8020 Graz 
Ansprechpartner: John Liebminger, Tel: 0676 88015614, E-Mail: j.liebminger@caritas-steiermark.at

Reuse vor Recycling – Re-Use Ecke im ASZ. In Zusammenarbeit mit Caritas wird eine Re-Use Ecke im ASZ eingerichtet, in der 
gebrauchte und wiederverwendbare Gegenstände getrennt gesammelt und so einer sinnvollen Weiterverwendung zugeführt 
werden. Gesammelt wird: Geschirr, Spielzeug, Bekleidung,...

Stand 13: Compuritas GmbH
www.compuritas.at

Ansprechpartner: Mag. Siegfried Waschnig, Tel: 0316 890309, E-Mail: s.waschnig@compuritas.at

Compuritas ist der optimale Partner für die Aufbereitung von gebrauchten EDV-Geräten. Von Betrieben ausgeschiedene Com-
puter werden übernommen, in den betriebseigenen Werkstätten generalüberholt und kostengünstig in Schulen und Vereinen 
eingesetzt.

AusstellungAusstellung
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Stand 20: Klumpat- BSC College - Bildung Spaß & Co der BSC GmbH | FN 396091m
www.klumpat.org

Liebenauer Gürtel 10, 8041 Graz 
Buchautorin Bianca Hödl, E-Mail: bianca@klumpat.org, Organisation Rudolf Mark, klumpat@klumpat.org

Bianca Hödl hat ein Kinderbuch über „Klumpat den Mülltroll“ verfasst. Darin wird eine Fabelfigur, nämlich Klumpat, 
beschrieben, der wegen dem durch Menschen verursachten Müll in ganz große Schwierigkeiten geraten ist und nur durch die 
Hilfe von Lilo und Lila gerettet werden kann. Das Buch ist im Eigenverlag erschienen und kann unter www.klumpat.org bestellt 
werden. Es ist sowohl für Kindergärten als auch als Geschenk für Kinder im Vorschul- und Volksschulalter geeignet.

Stand 21: Karl-Franzens-Universität Graz
www.uni-graz.at

Institut für Systemwissenschaften, Innovations- und Nachhaltigkeitsforschung  
Merangasse 18/1,8010 Graz 
Dr. Ulrike Gelbmann, Senior Post Doc: Tel: 0664 75013290, E-Mail: ulrike.gelbmann@uni-graz.at

Institut für Geographie u. Raumforschung,   
8010 Graz, Heinrichstraße 36  
Mag. Dr. Wolfgang Fischer, Tel: 0316 380 – 5147, E-Mail: wolfgang.fischer@uni-graz.at

Forschung und Umsetzung an der Schnittstelle Abfallwirtschaft / Nachhaltigkeit: Analysen (dzt. Evaluierung der Ausschrei-
bung des Mürzverbandes), Bewusstseinsbildung (z.B. Restl-Festl), Abfallvermeidungskonzepte.

Stand 21: Adenso GmbH
www.adenso.at

Am Grünanger 66, 8130 Frohnleiten und 8010 Graz, Reitschulgasse 10 
Ansprechpartner: Dr. Ingo Weltin, MBA, Tel: 0664 24 212 24, E-Mail: ingo.weltin@adenso.at

Erhebung regionaler Strukturen und Werte - mittels nachhaltiger Raumplanung schaffen von ökologischen  
und ökonomischen Mehrwert in der Entsorgungslogistik.

Stand 22: Montanuniversität Leoben – Lehrstuhl für Abfallverwertungstechnik und Abfallwirtschaft
http://avaw.unileoben.ac.at

Franz-Josef-Straße 18, Umweltschutzgebäude, 8700 Leoben 
Ansprechpartner: DI (FH) Josef Adam, 03842 402-5104, E-Mail: josef.adam@unileoben.ac.at

Konsum ohne Abfall ist nicht möglich. Gemeinsam mit unseren Partnern aus der kommunalen und privaten Abfall-
wirtschaft bearbeiten wir eine Vielzahl von Forschungsprojekten zu den Themen stoffliche und energetische Verwer-
tung und umweltgerechte Behandlung. Mit herzlichem Glück Auf

Stand 23:  TU Graz, Institut für Gebäudelehre
www.gl.tugraz.at

Lessingstr. 25/IV, 8010 Graz, 
Ansprechpartner: Univ.-Prof. Dipl.-Ing. Architekt Hans Gangoly,  
Tel.: 0316 873-6290, E-Mail: gangoly@tugraz.at

Motiviert durch die gerade vollzogene Gemeindezusammenlegung soll das Angebot, die funktionalen Notwendigkeiten, das 
generelle Programm und damit verbunden auch die Gestaltung solcher Zentren neu entwickelt werden. Besonders interessant 
ist dabei die Entwicklung ergänzender attraktiver Programme wie zB. re-use Bereiche, Kinderbetreuung, Bewusstseinsbildung, 
etc. aber vor allem auch die Frage nach dem Standort solcher Anlagen. Aktuelle Überlegungen verweisen auf eine attraktive 
Positionierung in Mitten der allerorts existierenden Shoppingareale und genau damit wird auch die überaus spannende Frage 
nach der zukünftigen Gestaltung der Altstoffsammelzentren der Zukunft gestellt.

AusstellungAusstellung

Stand 24: UBZ- Umwelt-Bildungs-Zentrum Steiermark
www.ubz-stmk.at

Brockmanngasse 53, 8010 Graz 
Ansprechpartnerin: Mag.a Nina Köberl Tel: 0316 835404 E-Mail: nina.koeberl@ubz-stmk.a

Als Leiterin des Projektes „Footprint-Schulen Steiermark“ (im Auftrag des Amtes der Steiermärkischen Landesregierung A14, 
Referat Abfallwirtschaft und Nachhaltigkeit) und Kommunale Klimaschutzbeauftragte verstehe ich mich in Zeiten des über-
mäßigen Konsums von Gütern und Verbrauch von Rohstoffen als  Wissensvermittlerin in Hinsicht auf „Abfallvermeidung“ und 
„Abfalltrennung“, um ein Bewusstsein für einen nachhaltigen Lebensstil zu schaffen.

Stand 25: Kammer der ZiviltechnikerInnen für Steiermark und Kärnten
www.ztkammer.at

Schönaugasse 7/1, 8010 Graz 
Ansprechpartner: Siegfried Wittmann, Tel: 0316 82 63 44, E-Mail: office@ztkammer.at

ZiviltechnikerInnen sind freiberuflich tätig. Sie arbeiten auf folgenden technischen Fachgebieten: Planung, Bauleitung, 
Gutachtenerstellung, Sachverständigen-Tätigkeit, Parteienvertretung, Beurkundungen als öffentliche Urkundsperson, orga-
nisatorische und kommerzielle Abwicklung von Projekten

Stand 26: Rosalie Factory
www.rosalie.st

Hinterlainsach 30, 8770 St. Michael i.O. 
Ansprechpartnerin: Liese Esslinger, Tel: 0676/6279607, E-Mail: muellhexe.rosalie@gmail.com

Nachhaltige Abfallwirtschaft für Kinder (be)greifbar machen - ein Projekt von Rosalie Factory und AWV Mürz-
verband. Unser Ziel ist es, Ursache und Wirkung – also Zusammenhänge – begreifbar und erklärbar zu machen, 
damit die Kinder erkennen können, warum sie umweltbewusst und ökologisch orientiert handeln müssen, um unsere Umwelt 
zu schonen. In dieser Form konnten bereits über 4.000 Kinder und ihre PädagogInnen betreut werden.

AWV Deutschlandsberg
Erich Prattes
Kirchengasse 7 
8530 Deutschlandsberg 
03462 / 5251

AWV Feldbach
Alfred Derler 
Öko-Platz 1 
8330 Mühldorf bei Feldbach 
03152 / 5073-15

AWV Fürstenfeld
Martin Schwarz
Bahnhofstraße 9 - 11 
8280 Fürstenfeld 
03382 / 52607

AWV Graz-Umgebung
Heidi Weinhandl
Feldkirchner Straße 96 
8055 Seiersberg-Pirka 
0316 / 680040-10

AWV Hartberg
DI Georg Pfeifer
St. Johann/Haide 170 
8295 St.Johann/Haide 
03332 / 65456-21

AWV Judenburg
DI Harald Mostögl
Burggasse 36 
8750 Judenburg 
03572 / 20376

AWV Knittelfeld
Ing. Helmut Underrain
Anton-Regner-Straße 31 
8720 Knittelfeld 
03512 / 82641-107

AWV Leibnitz
Josef Krobath
Kada-Gasse 4/1 
8430 Leibnitz 
03452 / 76166

AWV Leoben
Ing. Alfred Krenn 
Erzherzog-Johann-Straße 2 
8700 Leoben 
03842 / 4062-298

AWV Liezen
Ing. Ludwig Bretterebner
Gesäusestraße 50 
8940 Liezen 
03612 / 23925-11

AWV Murau
Willibald Kobald
Müllhygienisierungsanlage 
Frojach 201 
8842 Frojach-Katsch 
03588 / 492-5

AWV Mürzverband
Ing. Andreas Zöscher
Linke Mürzzeile 20 
8605 Kapfenberg 
03862 / 22740

AWV Radkersburg
Ing. Wolfgang Haiden
Ratschendorf 267 
8483 Deutsch Goritz 
0699 / 18192021

AWV Schladming
Ing. Hans Hinterschweiger
Abfallverwertungsanlage Aich 
8967 Haus/Ennstal 
03686 / 5119-14

AWV Voitsberg
Ing. Adolf Kern
Hauptstraße 86 
8582 Rosental/Kainach 
03142 / 23840

AWV Weiz
Dipl. Pädagogin  
Bianca Moser-Bauernhofer
Göttelsberg 290/1 
8160 Weiz 
03172 / 41041

Landeshauptstadt Graz
Stadt Graz - Umweltamt 
Referat für 
Abfallwirtschaftscontrolling 
DI Dr. Alexandra Loidl 
Schmiedgasse 26/IV 
8011 Graz 
0316 / 872-4360

www.awv.steiermark.at

Die Steirischen
Abfallwirtschaftsverbände

Die steirischen Abfallwirtschaftsverbände
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www.abfallwirtschaft.steiermark.at
www.awv.steiermark.at
www.nachhaltigkeit.steiermark.at
www.win.steiermark.at
www.gscheitfeiern.at
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29.  März  bis 
30. April  2016

www.facebook.com/ 

steirischerfruehjahrsputz

Stop Littering
Aktionswochen vom 29. März 2016 bis 30. April 2016

Auf Grund des großartigen Erfolges und der breiten Beteili-

gung der steirischen Bevölkerung wird 2016 die Aktion  

„Der große steirische Frühjahrsputz“ fortgesetzt.

Informationen und ANMELDUNG:

www.saubere.steiermark.at 

Auf unserer Facebook-Fan-Page finden Sie Eindrücke und 

Berichte der einzelnen Aktionen aus den steirischen Regio-

nen. Wir freuen uns auf zahlreiche Kommentare und Beiträge, 

verbunden mit der Einladung, unsere Facebook-Fan-Page zu 

liken. www.facebook.com/steirischerfruehjahrsputz

www.ecoversum.at


